
Rezitations- und Schreibwettbewerb: 
Merseburger Zaubersprüche und Zaubergeschichten 

„Ben zibena bluot zibluoda“ – der fremden und doch fühlbaren Mystik der Merseburger 
Zaubersprüche kann sich niemand entziehen. Als einzige in Deutschland erhaltene heidnische 
Beschwörungsformeln sind sie Merseburgs größter Zauber. Vor mehr als 1000 Jahren wurden 
sie von einem Mönch aufgeschrieben und erst 1841 in einer theologischen Sammelschrift des 
9. und 10. Jahrhunderts in der Merseburger Domstiftsbibliothek wiederentdeckt. Im Festjahr 
„Geweiht für die Ewigkeit. 1000 Jahre Merseburger Domweihe“ wollen wir deshalb auch 180 
Jahre Wiederentdeckung der Merseburger Zaubersprüche würdigen. Der Freundeskreis 
Literatur e.V. und die Merseburger Autorengruppe „Leseturm“ rufen deshalb in Kooperation 
mit den Vereinigten Domstiftern zu einem Rezitations- und Schreibwettbewerb auf. Gesucht 
werden die besten Rezitationen der Merseburger Zaubersprüche sowie die besten 
„Merseburger Zaubergeschichten“.  

Schreiben Sie Ihre ganz persönliche "Merseburger Zaubergeschichte" in Lyrik und/oder Prosa 
auf. Welche zauberhaften, vielleicht heute längst vergessenen Orte gibt es für Sie in 
Merseburg? Welche erzählenswerten Geschichten fallen Ihnen dazu ein? Haben Sie 
Lieblingsplätze in Merseburg? Schildern Sie Ihre Gedanken, Stimmungen und Gefühle, wenn 
Sie an diesen Plätzen verweilen. Welche Personen und damit verbundenen Erlebnisse fallen 
Ihnen ein, wenn Sie an Merseburg denken? Begleiten Sie Gäste durch unsere schöne Stadt 
und berichten Sie ihnen von Ihren Erinnerungen und Erlebnissen.  
Schicken Sie Ihre Texte (maximal 10 000 Zeichen) bis spätestens 30.8.2021 per E-Mail als 
Word-Datei an die Merseburger Autorengruppe "Leseturm" (info@pkp-verlag.de). Geplant ist 
die Herausgabe der schönsten Texte in einem gemeinsamen Buch: "Merseburger 
Zaubergeschichten", die Veröffentlichung von ausgewählten Texten im Internet sowie die 
Organisation gemeinsamer Lesungen. Ihre Rückfragen richten Sie bitte entweder schriftlich an 
die angegebene E-Mailadresse oder telefonisch an: 0172 3552864.  

Die überlieferten Texte haben ihren Zauber vor 1½ Jahrtausenden durch das gesprochene 
Wort entfaltet. Nun weiß niemand, wie die althochdeutsche Sprache damals geklungen hat. 
Trotzdem wollen wir die Sprüche heute für uns hörbar machen. 

So findet der Rezitationswettbewerb in 3 Kategorien statt: 
Kategorie 1 - Wiedergabe in nachempfundenem Althochdeutsch (Original) 
Kategorie 2 - Wiedergabe in neuhochdeutscher Übertragung (heutiges Deutsch) 
Kategorie 3 – freie künstlerische Interpretation (Umfang wie 1 oder 2) 
 
Die Vorträge sind individuell mit eigener Technik (Handyvideo) aufzunehmen oder können im 
Filmstudio des Offenen Kanals Merseburg aufgezeichnet werden. Die Einwilligung zum Senden 
im Programm des OK und zur Veröffentlichung im Internet ist erforderlich. 
Eine Fachjury aus Wissenschaftlern und Kulturschaffenden begutachtet die Vorträge und 
bestimmt für jede Kategorie einen Preisträger. Die Mitglieder der Jury und die detaillierten 
Teilnahmebedingungen zum Wettbewerb sind demnächst im Internet abrufbar. 

Teilnehmen kann jede Person ab 6 Jahren, wobei Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre eine 
Einwilligungserklärung der Eltern benötigen. Die Bekanntgabe der Preisträger erfolgt Anfang 
Oktober 2021 im Rahmen des Domweihejubiläums für jede Rezitationskategorie und auch für 
den Schreibwettbewerb. 

Alle weiteren Informationen sowie Musterbeiträge zum Wettbewerb können demnächst 
unter folgender der Adresse abgerufen werden > www.Merseburger-Zaubersprueche.de 
 
Merseburg, den 29.4.2021 i.A. Dietmar Eißner 

Freundeskreis Literatur e.V. 
 

http://www.merseburger-zaubersprueche.de/
http://www.merseburger-zaubersprueche.de/

